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In eigener Sache 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
kurz vor Weihnachten erscheint sie wieder, die kommunalpolitische Mail der SPD-Fraktion. 
Regelmäßig jeweils dienstags in der Woche nach der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung erhaltet 
Ihr sie, um einen Überblick über das für uns wichtigste aus der zurück liegenden Zeit parlamentarischer 
Arbeit in und für Darmstadt und seine Stadtteile zu bekommen. Diesmal nach etwas längerer Sitzungspau-
se.  
 
Die SPD ist wieder stärkste Fraktion 
Mit dem Beitritt Wilfried Ossmannns sind wir mit jetzt 22 Mitgliedern wieder stärkste Kraft im Parlament. 
Die Mehrheit der Koalition hat sich damit auf 38:33 gefestigt. Schon in den wenigen gemeinsamen Sitzun-
gen mit Wilfried hat sich herausgestellt, dass seine Kompetenz in Sachen Haushalt und Sport und seine 
kommunalpolitische Erfahrung eine Bereicherung sein werden. Wilfried Ossmann hat eine lange sozialde-
mokratische Vergangenheit und wie es scheint, hat er Verstanden, dass auch die Zukunft bei Sozialdemo-
kraten in den besten Händen ist. 
 
Haushalten ist angesagt .... 
Wir haben die zurückliegende Zeit genutzt, um uns in Fraktionsarbeitskreisen, Fachkoalitionsrunden und in 
der 2-tägigen Haushaltsklausur Ende November mit dem Haushalt für 2007 intensiv zu befassen. Es gibt 
keine „Spielräume“ mehr, im Gegenteil, es wird so sein, dass die Koalitionsfraktionen sich auf Streichun-
gen verständigen werden müssen. Der vom Magistrat vorgelegte Haushaltsentwurf wird bis zur 3. Lesung 
um etwa 4 Millionen Euro gekürzt werden müssen. So haben sich Umlagen erhöht, die die Stadt Darmstadt 
z.B.für den Landeswohlfahrtsverband leisten muss alleine um 4,3 Millionen erhöht, weil sie im Verhältnis 
zu anderen hessischen Städten deutlich mehr eingenommen hat.  
Die Akzente, die wir dennoch setzen werden, richten sich nach dem, was wir im Koalitionsvertrag verein-
bart haben. Und es bleibt dabei: einen sozialen Kahlschlag wird es in Darmstadt nicht geben. Familie und 
Bildung und Betreuung sind nach wie vor die Schwerpunkte unsere sozialdemokratischen Stadtpolitik. Es 
ist kein Zufall, dass das Klima in Darmstadt in diesen warmen Wintertagen nicht von sozialer Kälte geprägt 
ist – dafür steht die SPD-Fraktion, wir bilden das Rückgrat der Regierungskoalition mit den Grünen und der 
FDP. 
Die zweite Lesung des Haushalts erfolgt in den Ausschüssen im Januar, verabschiedet wird er am 22. Feb-
ruar in 3. Lesung. 
 
Dierk Molter ins Amt eingeführt 
Nach seiner Vereidigung in der STAVO-Sitzung durch Stadtverordnetenvorsteher Dr. Wolfgang Gehrke hielt 
Dr. Dierk Molter eine kurze pragmatische Rede, in der er die Handlungsziele seiner Dezernententätigkeit 
darstellte. Sein Schwerpunkt dabei war klar erkennbar: „Nach dem Brot ist Bildung das wichtigste fürs 
Volk“ zitierte er aus Büchners „Dantons Tod“. Er wird sein Amt im Januar antreten. 
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Die Erhöhung der Abwassergebühren ist unumgänglich 
Wegen der, aus ökologischer Sicht sehr wünschenswerten, steigenden Zahl von entsiegelten Flächen 
und gleichbleibender Fixkosten für die Kläranlage sind die derzeit erhobenen Gebühren nicht mehr 
kostendeckend. Deshalb musste in den Jahren 2005 und 2006 der Gebührenhaushalt durch Zahlungen 
aus dem allgemeinen Haushalt ausgeglichen werden. Dies ist rechtlich nicht zulässig. Deshalb war 
Stadtkämmerer und Bürgermeister zum Handeln gezwungen. Die Koalition folgte seiner Vorlage und 
beschloss sie in namentlicher Abstimmung mit allen Stimmen. Es sei kein Vergnügen, höhere Gebüh-
ren zu beschließen, so der Tenor der Argumentation, aber „wir müssen bei der Wahrheit bleiben“. 
Nichts zu bieten hatte in dieser Sache die Fraktion UWIGA, die selbsternannten Ritter der Abwasser-
kanäle. Sie wurden von einem sachlich und souverän agierenden Wolfgang Glenz regelrecht vorge-
führt. 
 
Parlamentarische Pause über Weihnachten und Silvester  
Am gestrigen Montag hat sich die Fraktion zu ihrer traditionellen Weihnachtsfeier getroffen und ein 
anstrengendes und wirkungsvolles Jahr gemeinsamer Arbeit ausklingen lassen. Nicht alles im zurück-
liegenden Jahr ist zur vollsten Zufriedenheit verlaufen, allen voran das Ergebnis der Kommunalwahl. 
Aber, wir sind bestens aufgestellt, das Arbeitsprogramm für die nächsten 5 Jahre steht. Wir haben 
nichts dem Zufall überlassen. 
 
Im Namen der gesamten Fraktion bedanken wir uns für die gute Zusammenarbeit, vor allem während des 
Wahlkampfs im Frühjahr des Jahres. Unser Ziel ist es, die kommenden Jahre zu nutzen, um bei der nächs-
ten Kommunalwahl wieder stärkste Kraft zu werden und die zeitgleich stattfindende Oberbürgermeister-
wahl zu gewinnen. Daran arbeiten Partei, Fraktion und die SPD-Magistratsmitglieder gemeinsam.  
 
In diesem Sinne wünschen wir Euch eine schöne Weihnachtszeit, geruhsame Feierta-
ge und uns allen ein erfolgreiches Jahr 2007! 
 
 
Fraktionsbürobüro: 
Bad Nauheimer Straße 4 64289 Darmstadt Tel.: 06151.2790270 Fax: 06151.2790271 
 
Die nächsten Nachrichten aus der STAVO-Fraktion  erscheinen am 27. Februar 2007  
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